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Pressemitteilung 
Kematen/Ybbs, 14.09.2022 
 

IFE: Ein bewährtes Programm – Ferienbetreuung der Mitarbeiterkinder in 
Kooperation mit der Gemeinde Kematen/Ybbs 

In den Sommerferien 2022 stellte das Unternehmen Knorr-Bremse GmbH – Division IFE 
bereits das 3. Jahr in Folge in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Kematen/Ybbs 
Betreuungsplätze für Kinder von IFE Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern kostenfrei zur 
Verfügung. 
 
Auch in diesem Jahr wurde das Angebot der Ferienbetreuung von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sehr gut angenommen. So wurden heuer 30 „IFE-Kinder“ im Alter von 3-10 Jahren 
in der Volksschule Kematen/Ybbs von qualifizierten und erfahrenen Pädagoginnen der 
Gemeinde mitbetreut. 
 
Neben abwechslungsreichen Aktivitäten in der Volksschule, Ausflügen wie beispielsweise zu 
einem Bauernhof und der Teilnahme an der Sport- und Erlebniswoche „Jugend in Action“ der 
Gemeinde, stand auch in diesem Jahr ein Besuch am Standort IFE in Kematen für die Kinder 
am Programm.  
 
Dabei erhielten die Kinder einen spannenden Einblick in die „Welt der Türen“ und in das 
Unternehmen. Gestartet wurde mit einer kindgerechten Präsentation und spielerischen 
Highlights, welche Andreas Leichtfried (Lehrlingsausbilder bei IFE) vorbereitete. Zudem 
durften die Kinder auch das IFE Lehrlingsprojekt – den selbst entwickelten Flipper – testen 
sowie die Klimakammer im Versuch besuchen, in der sie mit einem erfrischenden Eis 
überrascht wurden, was bei den sommerlich warmen Temperaturen freudig begrüßt wurde.  
 

 
Der Modellzug wurde mit Freude getestet. | © IFE 
 

 
Der „IFE Flipper“ war ein besonderes Highlight. | © 
IFE 
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Die Kinder der Ferienbetreuung mit ihren Pädagoginnen und Begleitpersonen sowie IFE Personalleiterin Elisabeth 
Steinkellner und Lehrlingsausbildner Andreas Leichtfried (v.l.) im IFE Showroom. | © IFE 
 
 
IFE mit Hauptsitz in Kematen/Ybbs entwickelt, produziert und vertreibt elektrisch angetriebene 
Einstiegssysteme für Schienenfahrzeuge. Zusammen mit Fahrzeugherstellern und Betreibern verfolgt 
IFE konsequent das Ziel, Einstiegssysteme für Schienenfahrzeuge zu verbessern und den Markt mit 
innovativen Impulsen zu beleben. IFE setzt Maßstäbe bei Schiebe- und Schwenkschiebetüren sowohl 
für Straßen- und U-Bahnen als auch für S-Bahnen und Regionalverkehr bis hin zu 
Hochgeschwindigkeitszügen. Mehr als eine Million IFE Einstiegssysteme sind weltweit täglich im 
Einsatz. IFE ist eine Division der Knorr-Bremse GmbH in Mödling und gehört der Knorr-Bremse Gruppe 
an. 
 
Knorr-Bremse (ISIN: DE000KBX1006, Tickersymbol: KBX) ist Weltmarktführer für Bremssysteme 
und weitere Systeme für Schienen- und Nutzfahrzeuge. Die Produkte von Knorr-Bremse leisten weltweit 
einen maßgeblichen Beitrag zu mehr Sicherheit und Energieeffizienz auf Schienen und Straßen. Rund 
30.500 Mitarbeiter an über 100 Standorten in mehr als 30 Ländern setzen sich mit Kompetenz und 
Motivation ein, um Kunden weltweit mit Produkten und Dienstleistungen zufriedenzustellen. Im Jahr 
2021 erwirtschaftete Knorr-Bremse in seinen beiden Geschäftsdivisionen weltweit einen Umsatz von 
6,7 Mrd. EUR. Seit mehr als 115 Jahren treibt das Unternehmen als Innovator in seinen Branchen 
Entwicklungen in den Mobilitäts- und Transporttechnologien voran und hat einen Vorsprung im Bereich 
der vernetzten Systemlösungen. Knorr-Bremse ist einer der erfolgreichsten deutschen 
Industriekonzerne und profitiert von den wichtigen globalen Megatrends: Urbanisierung, Nachhaltigkeit, 
Digitalisierung und Mobilität. 
 
 
Kontakt: 
Mag. Nicole Redl Knorr-Bremse GmbH, Division IFE 
Unternehmenskommunikation IFE 33.a Straße 1 
Tel: +43 (0)7448 9000 5302 A-3331 Kematen/Ybbs 
E-Mail: nicole.redl@ife-doors.com  www.ife-doors.com 
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